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Die Zentrale Notaufnahme und die chirurgische Ambulanz der St. Lukas Klinik werden erweitert und neu organisiert.
2,6 Millionen Euro und 18 Monate Bauzeit sind veranschlagt. Die Patientenversorgung läuft während der Bauphase
unverändert weiter.

In der St. Lukas Klinik beginnt eine neue Zeitrechnung. „Die Notfallversorgung hat sich in den letzten zehn Jahren sehr
verändert“, erklärt Dr. Markus Meibert, Chefarzt der Chirurgie und Ärztlicher Direktor der St. Lukas Klinik. Während
früher jede Fachabteilung eine eigene Notaufnahme unterhielt, wird heute in Zentralen Notaufnahmen gearbeitet, in
denen die Ersteinschätzung und
-versorgung geleistet wird. Jetzt wird baulich nachgezogen und ein ärztlicher Koordinator für die Zentrale Notaufnahme
eingesetzt. 2,6 Millionen Euro nimmt die St. Lukas Klinik allein für den Bau in die Hand, erweitert die Chirurgische
Ambulanz und die zentrale Notaufnahme um über 500 Quadratmeter und schafft damit neue Behandlungs- und
Untersuchungsräume. „Damit können wir auch die Wartezeiten der Patienten verkürzen“, so Dr. Markus Meibert.

Die medizinische und pflegerische Versorgung steht im Vordergrund, die Bauarbeiten ordnen sich unter. „Ärzte, Pflege,
Technik, aber auch der Rettungsdienst und die Feuerwehr sind in die Planungen eng eingebunden“, erklärt Torsten
Kanitz, Technischer Leiter im Kplus-Verbund, zu dem die St. Lukas Klinik gehört. Gut 1.000 Arbeits- und Schulunfälle
werden in der St. Lukas Klinik versorgt, weitere 17.000 Patienten ambulant und 10.800 stationär. „Für so viele Patienten
sind die Räume, die wir heute nutzen, vor 20 Jahren nicht geplant worden“, sagt Dr. Markus Meibert.

18 Monate Bauzeit sind veranschlagt. „Das ist sportlich“, so Pflegedienstleiter Detlef Prost. Schließlich geht die
Patientenversorgung während dieser Zeit unverändert weiter. In drei Abschnitten hat Torsten Kanitz geplant:
Abbrucharbeiten laufen zurzeit, die Liegendanfahrt ist bereits verlegt, dann wird rund um einen neuen Innenhof die neue
chirurgische Ambulanz und ein erster Teil der Zentralen Notaufnahme gebaut, die zum Jahreswechsel bezogen werden
sollen. „Dann haben wir schon mehr Raum als heute“, freut sich Detlef Prost. Die dann frei gewordene Fläche wird
anschließend in Angriff genommen, so dass im Herbst 2012 insgesamt knapp 890 Quadratmeter zur Verfügung stehen.
„Wir haben auch für die Zukunft geplant“, sagt Dr. Markus Meibert. Schließlich sollen die Notaufnahme und die
Ambulanz nicht schon zu klein sein, wenn die ersten Patienten versorgt werden. Das heißt auch, dass ein Notarztstandort
mit Aufenthaltsräumen und Stellplatz für das Einsatzfahrzeug vorgesehen sind.

 

 

Portrait

Der Verbund Kplus - Katholische Kliniken und Senioreneinrichtungen bündelt Kompetenzen in der Region, um
hochwertige Medizin, Pflege und Therapie auch in Zukunft wohnortnah anbieten zu können. Mittlerweile gehören 23
Institutionen des Gesundheitswesens zum christlich geprägten Verbund und knüpfen ein dichtes Gesundheitsnetz für die
Region. Patienten und Bewohner können so vom Wissen aller Mitarbeiter des Verbundes profitieren, ohne auf die
persönliche Atmosphäre der Krankenhäuser und Senioreneinrichtungen vor Ort verzichten zu müssen. Denn das ist der
Verbund: Menschlich. Kompetent. Nah.
Einrichtungen im Kplus-Verbund:
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St. Josef Krankenhaus Haan
St. Josefs Krankenhaus Hilden
St. Josef Krankenhaus Monheim
St. Lukas Klinik, Solingen
St. Remigius Krankenhaus Opladen
St. Josef Krankenhaus Wiesdorf
St. Joseph Altenheim
St. Albertus Altenheim
Haus Rheinpark
St. Antonius Altenheim
St. Marien Altenheim
St. Lukas Pflegeheim
St. Lukas Tagespflegehaus
St. Josef Wohnen mit Service
St. Joseph Wohnpark
Haus Rheinpark Servicewohnen (im Bau)
Therapiezentrum Hilden
Therapiezentrum Monheim
Therapiezentrum Solingen
Remigius Reha
Medizinische Versorgungszentren der Katholischen Kranken- und Pflegeeinrichtungen Leverkusen
Katholisches Bildungszentrum Haan
St. Joseph Fachseminar für Altenpflege
Genesis - Gemeinnützige neue Servicegesellschaft in Solingen
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